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 Berlin, 05.04.2023 
Stellenausschreibung 

Die Landesvereinigung Selbsthilfe Berlin e.V. sucht zum 1.6.2023 eine:n  

Berater:in für die Antidiskriminierungsberatung Alter, Behinderung, Chronische Erkrankung 
(m/w/d) in Vollzeit (39,4 Stunden/Woche) 

als Mutterschutz-/Elternzeitvertretung 

Diese Stelle ist im Rahmen des Projektes Antidiskriminierungsberatung Alter, Behinderung, Chroni-
sche Erkrankung zu besetzen. Schwerpunkt der Arbeit sind die Beratung und Unterstützung von Men-
schen, die auf Grund ihres Alters, einer Behinderung und/oder chronischen Erkrankung von Diskrimi-
nierung betroffen sind. Fallübergreifend zielt die Arbeit ab auf die Veränderung diskriminierender 
Strukturen.  
 
Anforderungsprofil: Hochschulabschluss, mindestens Bachelor. Vorzugsweise Sozialrecht und Sozial-
wirtschaft, Sozialarbeit als Menschenrechtsprofession, Rechtswissenschaften oder vergleichbare so-
zialwissenschaftliche Abschlüsse sowie berufliche Erfahrungen in der Beratung 
Beginn: ab 1. Juni 2023 
Umfang: 39,4 Stunden wöchentlicher Arbeitszeit (Teilzeitregelung möglich) 
Vergütung: Abhängig von den persönlichen Voraussetzungen in Anlehnung an TV-L 10/TV-L 11 mög-
lich 
Befristung: befristet für die Dauer der Abwesenheit der Stelleninhaberin während Mutterschutz/El-
ternzeit (voraussichtlich bis 31.12.2023, Verlängerungsoption) 
 
Ihre Schwerpunktaufgaben:  

• Beratung und Begleitung von Ratsuchenden nach den Beratungsstandards des Antidiskrimi-
nierungsverbands Deutschland (advd) 

• Beratung und Unterstützung von Betroffenen per Telefon, E-Mail, persönlich und aufsuchend  
• Dokumentation von Diskriminierungsfällen  
• Fallbezogene Öffentlichkeitsarbeit (Newsletter, Internetseite u.a.) 
• Entwicklung und Umsetzung von Interventionsmöglichkeiten und Handlungsstrategien in 

konkreten Diskriminierungsfällen oder fallübergreifend  
• Durchführung von Veranstaltungen zu den Themen Antidiskriminierung, Rechte von Men-

schen mit Behinderungen, Diskriminierung aufgrund einer Behinderung, des Alters bzw. 
chronischer Erkrankung  

• Zuarbeit an die Projektleitung für Berichte, Publikationen etc.  
• Teilnahme an Teamsitzungen, Supervision, Gremien, Fachveranstaltungen 
• Mitwirkung an der Begleitung von Praktika bei der ADB 
• Zusammenarbeit mit Kooperationspartner:innen, Organisationen der Selbsthilfe, Betroffe-

nengruppen sowie Kontaktpflege zu Institutionen der Antidiskriminierungsarbeit, regionalen 
Trägern und Initiativen  
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Berater:in für die Antidiskriminierungsberatung Alter, Behinderung, Chronische Erkrankung  
 
Wir wünschen uns:  
• Berufliche Erfahrungen in der Zusammenarbeit mit Menschen mit Behinderungen, chronischen 

Erkrankungen beziehungsweise älteren Menschen  
• Erwiesene Beratungskompetenz  
• Erfahrungen in klient:innenzentrierter Kommunikation und mit Empowermentstrategien  
• Erfahrungen im Umgang mit Behörden und Organisationen  
• Kenntnisse und Erfahrung in der Netzwerkarbeit und Arbeit mit Multiplikator:innen  
• Persönliche Positionierung und theoretische Auseinandersetzung mit Diskriminierung, Inklu-

sion, Ableism, Altersdiskriminierung 
• Kenntnisse im Landes-Antidiskriminierungsgesetz (LADG), Landesgleichberechtigungsgesetz 

(LGBG), Allgemeinen Gleichbehandlungsgesetz (AGG), Behindertengleichstellungsgesetz (BGG), 
der Sozialgesetzgebung (v.a. SGB IX) und der UN-Behindertenrechtskonvention (UN-BRK) 

• Selbstständiges und strukturiertes Arbeiten  
• Bereitschaft zur Fort- und Weiterbildung  
• Sicherer Umgang mit Office-Anwendungen und die Bereitschaft, den Umgang mit weiteren An-

wendungen zu erlernen  
• Kenntnisse und Erfahrungen in Öffentlichkeitsarbeit und Veranstaltungsmanagement 
• Gute EDV-Anwenderkenntnisse (MS Office, CMS, Social Media, Datenbanken), auch in Bezug 

auf die barrierefreie Gestaltung von Informationen 
 
Wir bieten: 

• Attraktive Regelungen bezüglich Urlaubs- und Jahressonderzahlung analog zu TV-L 
• Regelung zum mobilen Arbeiten mit flexibler Arbeitszeit sowie Arbeitsplatz in zentraler Lage in 

Berlin-Mitte 
• Gute und komfortable Arbeitsausstattung  
• Raum für eigenständiges Arbeiten und Gestalten mit einem kleinen engagierten Team 
• Sinnstiftende Aufgabe der Mitgestaltung von gesellschaftlichen Veränderungsprozessen  
• Die Möglichkeit der Mitarbeit im sich etablierenden neuen Berufsfeld Antidiskriminierung und 

dem vielfältigen Netzwerk der ADB und der LV Selbsthilfe Berlin e.V. 
Über uns:  

Die Landesvereinigung Selbsthilfe Berlin e.V. vertritt seit 1979 als Dachverband die Interessen von 
zurzeit 63 Vereinen der gesundheitsbezogenen Selbsthilfe in Berlin mit ca. 65.000 Mitgliedern. Wie 
ein Großteil ihrer Mitgliedsvereine, wird die LV Selbsthilfe von einem ehrenamtlichen Vorstand gelei-
tet. Inklusion und volle Teilhabe in allen Lebensbereichen sowie Selbstbestimmung für Menschen mit 
Behinderungen und chronischen Krankheiten und ihre Angehörigen in Berlin umzusetzen, ist das Ziel 
des Vereins.  
www.lv-selbsthilfe-berlin.de 

Die Antidiskriminierungsberatung Alter, Behinderung, Chronische Erkrankung (ADB) ist seit 2012 ein 
Projekt der Landesvereinigung Selbsthilfe Berlin e.V. Wir setzen uns für die Überwindung von Diskri-
minierung und für Gleichbehandlung ein. 
Neben der individuellen Beratung von Betroffenen versuchen wir durch 
• Bildungs- und Öffentlichkeitsarbeit, 
• Sensibilisierung, 
• Aufklärung 
• und Vernetzung 

Veränderung auf gesellschaftlicher Ebene zu bewirken. 
Unser Ziel ist eine Gesellschaft, in der Diskriminierung keinen Platz hat! 
www.diskriminierung-berlin.de 

http://www.lv-selbsthilfe-berlin.de/
https://www.diskriminierung-berlin.de/
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Berater:in für die Antidiskriminierungsberatung Alter, Behinderung, Chronische Erkrankung  
 
Ihre Bewerbung: 
Bitte senden Sie Ihre aussagefähigen Bewerbungen (Anschreiben, Lebenslauf und sonstige relevante 
Qualifikationsnachweise) bis zum 20.4.2023 an andersch@lv-selbsthilfe-berlin.de 
Wenn Sie eine passwortgesicherte PDF-Datei verschicken wollen, nehmen Sie Kontakt zu uns auf 
Adresse: Landesvereinigung Selbsthilfe Berlin e. V., Littenstr. 108, 10179 Berlin 
Ansprechpartner: Malte Andersch, Geschäftsführer 

Die Besetzung dieser Stelle ist von der Bewilligung öffentlicher Mittel abhängig. Unsere Geschäfts-
stelle ist im Erdgeschoss und barrierearm für Rollstuhlnutzende ausgestattet.  

Bewerbungsunterlagen per Briefpost senden wir nicht zurück. Sie werden nach Abschluss des Bewer-
bungsverfahrens vernichtet. Eine Rücksendung erfolgt nur bei Mitsendung eines frankierten Rückum-
schlages. Weil wir die Stelle zeitnah besetzen wollen, finden erste Bewerbungsgespräche schon in-
nerhalb des Bewerbungszeitraums statt. 
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